
Das hat unsere tenkommission gescha
Wie im VfcB Elektrokohie Berim-Lichtesiberg mit Hlffe der Aktivistenkornmissiori der Ausschuß gesenkt wurde

Ohne Elektroden kann kein Stahl auf 
elektrischem Wege geschmolzen werden. 
Auch die Herstellung von Karbid und 
Kunstdünger als Nebenprodukt ist ohne 
Elektroden nicht möglich. Diese wich­
tigen Elektroden produziert der Volks­
eigene Betrieb „Elektrokohie Berlin- 
Lichtenberg“. Arbeiten hier die Kollegen 
gut, so gibt es genügend Stahl und 
Karbid für unsere Volkswirtschaft 
und ausreichend Düngemittel für 
unsere Landwirtschaft. Die verantwort­
lichen Genossen dieses Betriebes beob­
achten deshalb mit ganz besonderer Auf­
merksamkeit das Steigen und Fallen der 
Ausschußkurve in der Elektroden­
produktion. Als diese in den letzten 
Monaten besonders steil anstieg, beschloß 
die Parteileitung, mit Unterstützung einer

zu bildenden Aktivistenkommission den 
Ursachen nachzuforschen. Dabei stützten 
sich die Genossen auf den Vorschlag im 
Rechenschaftsbericht des Zentralkomi­
tees an den IV. Parteitag, wo es heißt, 
daß „im Interesse der richtigen Organi­
sation der Produktion und der Arbeit der 
Hauptverwaltungen Aktivistenkommis­
sionen aus einigen besonders erfahrenen 
und fähigen Technikern, Aktivisten, 
Material Versorgern gebildet werden“.
Die Aktivistenkommission des VEB 
„Elektrokohie Berlin-Lichtenberg“ setzte 
sich aus zwei Arbeitern der zu unter­
suchenden Abteilung, einem Arbeiter aus 
einer fremden Abteilung, zwei Techno­
logen, einem Planer, einem Mitarbeiter 
der Kontrollabteilung und einem Ge­
nossen der Parteileitung zusammen. Die

Mitglieder der Kommission sprachen 
sich zuerst gründlich über Sinn und 
Zweck ihrer Aufgabe aus und wie sie 
dieselbe lösen wollen. Dann begannen sie 
mit ihrer Arbeit auf der Mischbühne und 
an den Pressen in der Elektrodenfabrik I, 
wo die Elektrodenproduktion ihren An­
fang nimmt. Sie interessierten sich vor 
allem für die Organisation der Arbeit, 
für die Technologie und Materialanliefe­
rung und für die Lagerung der halb­
fertigen Produktion.

Das anfängliche Mißtrauen der Ar­
beiter wurde dadurch beseitigt,'daß die 
Kommission viele gute Vorschläge der 
Arbeiter zur Vermeidung von Ausschuß, 
die diese oft vergeblich in den Produk­
tionsberatungen vorgebracht hatten, so­
fort in die Tat umsetzte. In den Ge-


